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Einladung: 

Info-Veranstaltungen für  
Flüchtlinge und Nachbarn 2013 
In Neumünster werden alle Flüchtlinge, die nach 
Schleswig-Holstein kommen, zentral unterge-
bracht. Dazu wurden in der ehemaligen Scholz-
Kaserne 400 Plätze eingerichtet, von denen immer 
350 bis 380 belegt sind. Aufgenommen werden 
hier auch Spät-Aussiedler, die aber zahlenmäßig 
kaum noch eine Rolle spielen. 

In der Landesunterkunft bleiben die Flüchtlinge 
mehrere Monate. Dann werden sie, falls sie nicht 
wieder ausreisen oder abgeschoben werden, auf 
die Kreise in Schleswig-Holstein verteilt. Rund 
1700 Flüchtlinge kommen pro Jahr, von denen 
jeweils rund 150 auf die größeren Kreise (Pinne-
berg, Kiel, Rendsburg-Eckernförde) verteilt wer-
den, während auf „kleine“ Kreise wie Plön nur rund 
60 pro Jahr entfallen. Die Flüchtlinge kommen aus 
rund 30 verschiedenen Ländern, die meisten aus 
Afghanistan, Irak, Syrien, Serbien, Türkei. 

Gegenüber von der Landesunterkunft liegt das 
Gemeindehaus der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde. 
Dort in der Tizianstraße 9 wurde vor einigen Jah-
ren in Zusammenarbeit mit der Diakonie Althol-
stein (Flüchtlingsberatung) das Café „Vis-a-Vis“ 

gegründet. Jede Woche werden Flüchtlinge aus 
der Unterkunft und ihre Neumünsteraner Nachbarn 
eingeladen, sich kennen zu lernen und auch Fra-
gen über das „neue Land“, in das die Flüchtlinge 
geraten sind, zu klären. 

Im Jahre 2013 sollen (mindestens) sechs Veran-
staltungen stattfinden, in denen Flüchtlinge und 
Einheimische über bestimmte Themen informiert 
worden. Damit die Verständigung gelingt, sind 
jeweils sechs bis acht Dolmetscherinnen und Dol-
metscher anwesend. In alle Themen wird durch ein 
Referat eingeführt, anschließend besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und sich auszutauschen. 
Dazu kommen die DolmetscherInnen auch an die 
einzelnen Tische. 

Alle sind herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen 
werden gemeinsam von der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchengemeinde, der Diakonie Altholstein (Flücht-
lingsberatung), dem Flüchtlingsrat, dem Flücht-
lingsbeauftragten des Landtages und dem Dolmet-
scher-Treffen vorbereitet. 

Reinhard Pohl 

FRÜHJAHR 2013 

24. Januar 
19-21 Uhr 

Rechte von Asylbewerbern beim Arzt und im Kran-
kenhaus (Referat: Solaf Aligalib / Reinhard Pohl) 

14. März 
15-17 Uhr 

Ablauf eines Asylverfahrens 
(Referat: Reinhard Pohl) 

18. April 
15-17 Uhr 

Wie kann man als Flüchtling arbeiten? Werden Ab-
schlüssen anerkannt? (Referat: Farzaneh Vagdy-Voss) 

13. Juni 
15-17 Uhr 

Ablauf eines Asylverfahrens 
(Referat: Reinhard Pohl / Torsten Döhring) 

HERBST 2013 

22. August 
15-17 Uhr 

Rechte von Asylbewerbern beim Arzt und im Kran-
kenhaus  (Referat: Solaf Aligalib / Reinhard Pohl) 

24. Oktober 
19-21 Uhr 

Ablauf eines Asylverfahrens 
(Referat: Reinhard Pohl / Torsten Döhring) 

21. November 
15-17 Uhr 

Wie kann man als Flüchtling arbeiten? Werden Ab-
schlüssen anerkannt? (Referat: Farzaneh Vagdy-Voss) 

(Die Termine und Themen können sich noch ändern / bitte aktuell bei www.gegenwind.info nachsehen.) 

Alle Veranstaltungen sind öffentlich und finden im „Café Vis-a-Vis“ / Gemeindehaus 
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde in Neumünster, Tizianstraße 9 statt. 


